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Im toten Winkel der Koalition 
 
Zu den Presseberichten, die schwarz-gelbe Landesregierung habe in der Bildungspolitik 
eine Einigung erzielt, erklärt die bildungspolitische Sprecherin der Grünen Landtagsfrak-
tion, Anke Erdmann: 
 
Die Schullandschaft des Landes ist seit Wochen wegen des neuen Schulgesetzentwur-
fes des Ministers in Aufruhr. Gut, dass sich nun endlich auch das Kabinett mit dem 
Entwurf des Ministers befassen kann. 
 
Die Union erklärt ihr Einlenken nun damit, dass die Befürchtung der zusätzlichen Kos-
ten ausgeräumt wurde. Entweder hat also das Ministerium ein kostenneutrales Modell 
entwickelt – eher unwahrscheinlich – oder es heißt – wahrscheinlich – dass die 350 zu-
sätzlichen Planstellen für das Y-Modell aus den anderen Schulen des Landes kommen 
müssen. Die Union hat eingelenkt, um endlich Ruhe zu bekommen. Ihr Einlenken mag 
Ruhe im Kabinett geben, nicht aber in der Schullandschaft! 
 
FDP und Union sehen nur mit dem gymnasialen Auge gut. Grund-, Regional- und Ge-
meinschaftsschulen aber liegen im toten Winkel der Koalition. 
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